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Beilage zu Nr. 6 der „Schweiz. Lererzeitung".

Seminar Kreozlingen.
Di nächste Aufnamsprüfang ist auf Montag den 12. März angeordnet.

Wer sich derselben unterzihen will, hat sich bis spätestens den 4. März hei
dem unterzeichneten schriftlich anzumelden. Dem anmeldungsschreiben sind
beizulegen : 1) ein Tauf- oder Geburtsschein ; 2) ein Impfschein ; 3) ein ärzt-
liches Zeugniss, dass der Bewerber di für den Lererberuf erforderliche Ge-
sundheit besitze; 4) verschlossene Zeugnisse der bisherigen Lerer über Be-
fähigung, Vorkenntnisse und Betragen. Ebenso ist es bei der Anmeldung aus-
drücklich zu bemerken, falls der Aspirant sich um ein Stipendium bewerben
will. In der Regel sollen di Bewerber das 16. Altersjar zurückgelegt haben,
resp. evangelischerseits konfirmirt sein.

Sofern di angemeldeten keine gegenteilige Anzeige erhalten, haben si
sich sodann Montag den 12. März, Morgens halb 8 Ur, zur Prüfung im
Seminargebäude einzufinden.

Kreuzlingen, den 8. Februar 1877.
Rebsamen, Seminardirektor.

In der lithographischen Anstalt von R. Fretz, Schipfe, Zürich, ist erschinen :

Einfache ISiichfubrung gSTÄÄ:
schulen von Hrcli. Hoffmann, Lerer in Zürich, und zwar :

. 7 Hefte in Mappe, für den Lerer bearbeitet à Fr. 3. 20.

. 7 „ „ „ „ Schüler „ à Fr. 2. 80.

Der Verfasser diser Hefte bestrebte sich von der buchlichen Fürung eines etwas aus-
gedenteren Geschäftes ein möglichst einfaches, aber vollständig umfassendes Bild zu ent-
werfen, und es werden diselben one Zweifel jedem Lerer, der in disem Fache zu unter-
richten hat, willkommen sein. In änlicher Weise wird nächstens noch eine einfach gehaltene
•BucA/ïtrMng /är flamitcerier erscheinen. Di ersteren Hefte sind bereits in Gewerbe- und
Sekundärschulen größerer Ortschaften der Schweiz eingefürt und dürfen nach dem Urteile
mererer Sachkundiger den Lerem der erwänten Anstalten aufs wärmste empfolen werden.

In allen renommirten Musikalienhandlungen vorrätig und durch jede Buchhand-
lung zu bezihen:

Brillante Salon-Kompositionen für Piano

Op.
*1. I. Sehnsucht

I. 2. Heimweh
I. 3. Liebchens Traum (1. Ausg.)

m. 3. „ (2. Ausg.)
m. 4. Heimatsglocken (1. Ausg.)
zs. 4. „ (2. Ausg.)
m. 4. „ (3. Ausg.)
I. 6. Die Liebenswürdige. Mazurka

m. 7. Die schöne Träumerin
zs 8. Salon-Mazurka
m. 9. Gebet in stiller Nacht (1. A.)
ro* « » » » (2* M
m. 10. Du nur allein

I. 13. Vielliebchen. Walzer
I. 14. Wiedersehn. Polka

*) Leichten Stücken ist ein „I",
schweren „zs" vorgedruckt.

Nach dem Urteile Sachkundiger sind alle Nummern von ser gefälliger
Melodie, so dass sich diselben ganz besonders zum vorspilen im Salon und Familien-
zimmer eignen, auch di Harmonie lässt nichts zu wünschen übrig etc.

Preussische Lehrerzeitung.
Ueberallhin, wo keine Handlung zugängig, direkt und franko von Unter-

zeiehnetem gegen Einsendung des Betrages versendet. Jeder Bestellung von
Fr. 8 für Fr. 2. 70 und jeder von Fr. 13. 33 für Fr. 6. 70 nach Wal gratis
beigelegt. Alle Stücke zusammen statt Fr. 48 für nur Fr. 28.

m ii111a11sen i. Elsas*. E. Zeise.

on L. Zeise.
Fr. CL Op. Fr. Ct.
1. — 1. 15. Lockvogel. Tyrolienne 1.
1. 1. 16. Die Graziöse. Mazurka 1.
1. m. 17. Der Liebesbote. Galopp 1. 35
1. 70 zs. 18 1) Alpenglocken 2. 35
2. 35 zs. 2) Das Abendgebet 2. 70
2. 70 zl. 3) Das Morgengebet 2.
2. — zs. 4) Der Sennerin Gruss 2. 35
1. zl. 19. Aelplers Abschied 2. —
1. 35 zs. 20. Feentanz 2.
1. 35 zl. 21. Wie könnt ich Dein vergessen 1. 70
1. 35 zs. 22. Tausendschön 2. 35
2. — m. 23. Süsses Hoffen. Nocturno 1. 35
1. 70 1. 24. Ein süsser Blick. Mazurka 1. —
1. 35 m. 25. Bosniakischer Tanz 2. 35
1. —

zimlich leichten „zl", mittelschweren „m" und zimlich

Beste, steinfreie Schulkreide,
künstlich bereitete, in Kistchen von zirka
4 Pfund, mindestens 180 dreizöllige Stücke
enthaltend, à 2 Kr. ; umwickelte dreizöllige
Stücke in Schachteln zu 2 Dutzend, per
Schachtel à 60 Cts., per '/» Dutzend-Schachtel
à 50 Cts.; und Schifertafelzeichnungen für
Elementarklassen empfele bestens.

Weiss, Lerer in Winterthur.

I/Educateur,
welcher als Organ des Lerervereins der fran-
zösischen Schweiz unter der Leitung des
Herrn Professor Daguet monatlich zweimal
in Lausanne erscheint, eignet sich vermöge
seiner starken Verbreitung ser zu wirksamen
Anzeigen von Stellenausschreibungen, Stellen-
gesuchen, Empfelungen von Pensionen, Tausch-
antragen, Bücher- und Schnlmaterialanzeigen.

Statt direkt nach Lausanne können solche
Anzeigen an den Verleger der „Schweizer.
Lererzeitung", Herrn Buchhändler Huber in
Fraueufeld, adressirt werden, der ire Ver-
mittlung besorgt.

Haus- u. Familien-Schiller.
Nene illustrirte Oktavansgabe

von

Schillers
sämmtl. Werken.

_
Mit Biographie,

Einleitungen und Anmerkungen von

^
Robert Boxherger.

8 starke Bände in 50 Lifer, à 70 Rappen.
Grote'sche Ausgabe.

Dise neue Schillerausgabe ist das Resultat
jarelanger Vorarbeiten; si ist bestrebt, in
literarischer und illustrativer Bezihung als
ein Ausfluss der Leistungen der Neuzeit da-
zustehen und weitgehende Ansprüche zu be-
fridigen.

Zu Bestellungen auf dise neue Schiller-
ausgäbe, von welcher auf Verlangen di ersten
zwei Liferungen zur Ansicht gesandt werden,
empfllt sich

J. Hubers Buchh. in Frauenfeld.

i. i. v. Littrow,
Die Wunder des Himmels

oder
Gemeinfassliche Darstellung des Weltsystems.

Mit mer als 100 Bilder- u. Kartenbeil,
und Illustrationen,

erscheint jetzt widerum in neuer, sechster
Auflage, bearbeitet von dem Sone des ver-
ewigten Verfassers, dem Herrn Professerund
Direktor d. wiener Sternwarte, Karl v. Littrow,
und enthält alle neuen Entdeckungen auf
dem Gesammtgebite der Astronomie bis zur
Gegenwart.

Zur Erleichterung der Anschaffung wird
di neue Auflage in 32 Liferungen innert
Jaresfrist erscheinen. Der Preis einer Liferung
ist auf nur 70 Cts. festgestellt.

Wir nemen Subskriptionen auf das Werk
an und senden di erste Lif. gerne zur Ansicht.

J. Hubers Buchh. in Frauenfeld.

Bret Harte,

Kalifornische Erzählungen.
5 Bdch. in eleg. Leinwandband Fr. 1. 60.

Einzelne Bändchen broschirt à 30 Cts.
J" .Htt&ers ZÏMcÂÂawd&tMfli m .Frowen/èW.
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Amerikaner

)ttage0rgelri
(Harmoniums)

fur Kirche, Schule u.
von ESTEY & COMP.

Brattleboro, Nord-Amerika.

Einzig In ihrer Art an Fülle
und Schönheit des Tones, so-
wie eleganter, gediegener Aus-
stattung. Aeusserst leichte,
dem Klavier gleichkommende

Ansprache.

61,000 yerMte Instrumente.

MT ISO Medaillen -3«
erste Preise und Diplome.

Ihrer vorzüglichen Eigenschaften
halber von denbedeutendstenKunst-
lern und Fachkennern empfohlen.

üfonopoZ /ör ÄcAwetz, .EZsoss-ZoéA-

rtnjen u. den «kB. 2Äed Badens:

GEBRÜDER HUG
Harmonium • Niederlage
Basel, Straaabarg,

allen, Luxem
ZÖBICH.

I'llflipp Reclam's
Universal-Bibliothek

(7u7%ste WMÏ reicAAaZti^rsfe j%mmiung>
wow Âïassifcer-^wsgraôewj

wovon bis jetzt 800 Bändchen er-
schinen sind, ist stets vorrätig in

J. Hubers Buchh. in Frauenfeld.
P. S. Ein «iefaiZZw-fer Prospekt wird

von uns gerne gratis mitgeteilt und
belibe man bei Bestellungen nur di
nummer der Bändchen zu bezeichnen.
Einzelne Bändchen kosten 30 Cts. Bei
Abname von 12 und mer Bändchen auf
einmal erlassen wir diselben à 25 Cts.
franko.

Für lerer und Eltern!
Unter der Presse befindet sich und wird

nächster Tage erscheinen:

für Schnle nnd Schuljugend.
Eine von gewigten Schulmännern empfolene

ser reichhaltige Auswal von Deklamationen
sammt Lerfaden zur Deklamation

Dises elegant ausgestattete Buch darf be-
sonders zu Geschenken für di Jugend bestens
empfolen werden.

lu alleu Buchhandlungen zu bezihen.
Verlagsbuchhandlung Lang & Comp.,

Bern.

Für Schulen 2

v. SV;Are/6-
von J. Laemmlin in St. Gallen.

Den vererl. Schulvorsteherschaften und Herren Lerern empfele mein
stets bestassortirtes Lager zn gefl. Benützung ; besonders mache auf folgende
Artikel aufmerksam:

Feine engl. Beisszeuge in Neusilber p. Stück v. Fr. 7 bis Fr. 20,
welche sich bei vorzüglicher Qualität durch billige Preise auszeichnen.

Feinen Zeichnen- u. Badirgnmmi I' Ware, beste Qualität.

Aecht chinesische Tusche, Lampertye-Farben in Tablettes.
Engros-Lager von Bleistiften von A. W. Faber, Rehbach, Hardtmuth u. a.

Schwarze und weiße Zeichenkreide, in Cedern u. ungefasst.
Großes Lager von Stalfedern der renommirtesten Fabriken.

Federnlialter und Griffel.
Zeichenpapire (Thonpapire), animalisch geleimt, in allen couranten Formaten.

Pauspapire etc. etc., sowi alle übrigen ins Fach des Schreib-, und
Zeichenmaterial-Handels einschlagenden Artikel.

Gewissenhafte Bedinung, billigste Preise!
Probesendungen zu Dinsten!

Achtungsvoll
JT. Laemmlin, Papirhandluug, St. Gallen.

Miniatur- und illustrirte Diamantausgaben
deutscher Klassiker. ~

Vorrätig in J. Hnhers Bnchhandlnng in Franenfeld.
Fr. Rp.

_
Fr.Rp.

Lessing, Meisterdramen, M.-A. 1. 60
— — M-A. mit Goldschnitt 2. 15
— Mina von Barnhelm, D-A. kart. 1.35

Nathan der Weise, D.-A. geb.
mit Goldschnitt 3. —

Schillers Gedichte, M.-A. 1 60
— geh mit Goldschnitt 2. 15

— — D.-A. geb. mit Gold-
schnitt 4. 70

— WilhelmTell, D.-A. gbm. Gold-
schnitt 3. 35

Voss, Louise, D.-A, geb. mit Gold-
schnitt 3. 40

— — kart. I. 35

1. 60

2. 15

4. 70
3. -

Güthe, Gedichte, M.-A., geb.
— — — — mit Gold-

schnitt
— Gedichte, D.-A., geb. mit Gold-

schnitt
— Faust, D.-A., geb. m. Goldschnitt

Hauff, Phantasie im Bremer Raths-
keller,D.-A, geb.m.Goldschnitt 3. —

— kart. 2. 15
Hebels Sämmtliche Werke, M.-A., in

einem Band geb 2. 70
— — M -A., 2 Bände 3. 75

Körners Sämmtliche Werke, in einem
Band geb. 2. 70

— in 2 Bände geb. 3. 75

Johannes v. Muralt.
Eine Pädagogen- und Pastorengestalt der Schweiz

und Russlands

aus der ersten Hälfte des ' 9. Jarhunderts,
gezeichnet von

Hermann Dalton.
Preis Fr. 4.

Ist vorrätig in J. Hubers Bnchhandlnng in
Frauenfeld.

Nene Folge von Hoffmanns Jngend-
bibliothek.

Nr. 161. Ein treuer Diner seines Herrn.
Nr. 162. Der Schlemihl.
Nr. 163. Nur immer gerade durch.
Nr. 164. Gott verlässt di seinen nicht.
Nr. 165. Wi groß ist des Allmächtigen Güte

Preis per Bändchen Fr. 1.

Vorrätig in J. Hnbers Bnchhandlnng
in Franenfeld.

Qnartettspiel.
Stellen aus 15 Dichtem.

82 Karten in eleganter Kartonschachtel.
Preis Fr. 2.

J. Hubers Bnchb. in Frauenfeld.

David Friedrich Strauss
nnd die

Theologie seiner Zeit,
von 2>r. A BdMsrafÄ.

Erster Teil. Preis Fr. 10. 70,
ist zu bezihen in J. Hubers Buchhandlung in
Frauenfeld.

In J. Hubers Buchhandlung in Frauenfeld ist
zn bezihen:

Musiker Kalender
für das Jar 1877.

Unter Redaktion
von

Hermann Krigar. _IV. Jargang. Preis eleg. geb. Fr. 2.

Tonhalle-Pavillon-Marsch
für das

Pianoforte.
Zu zwei Händen, komponirt

von
Emil Keller.

Op. 13.
Preis Fr. 1. 35.

Vorrätig in J. Hubers Bnchh. in Frauenfeld.
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